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Unser täglich Brot ...
Schon mal überlegt, wie viel Brot wir in unserem 
Leben essen?

Brot hat die besondere Eigenscha�, dass wir es im 
Gegensatz zu manch anderen Lebensmi�eln täglich 
essen können, ohne es schrecklich zu finden. Jeden 
Tag Spaghe�, Kartoffelsalat oder Pfannkuchen fände 
ich nicht so berauschend. Brot dagegen können wir in 
der Regel ein Leben lang jeden Tag essen.

Ich hab mal nachgerechnet und bin dabei auf über 
21.000 Scheiben gekommen, wenn ich jeden Tag nur 
eine Scheibe gegessen habe. Wahrscheinlich müsste 
ich aber eher von mindestens zwei Scheiben ausgehen 
und da kommen dann schon mehr als 40.000 Scheiben 
zusammen! Und trotzdem schmeckt mir Brot noch 
immer. Vor allem wenn es frisch aus unserem Stein-
backofen kommt, noch etwas warm ist und wunderbar 
du�et. Dann noch etwas Bu�er drauf - einfach 
einmalig!

Wir können Brot nicht nur täglich essen, wir brauchen 
sogar „unser tägliches Brot“. So einen Laib Brot kön-
nen wir auch nicht auf einmal essen und dann den Rest 
der Woche dafür gar nichts mehr. Das wäre auf Dauer 
ungesund. Wir brauchen jeden Tag etwas davon. Wir 
brauchen jeden Tag unser „Überlebens-Mi�el“!

Die Bi�e um das tägliche Brot, die scheint für uns
   eigentlich gar nicht mehr nö�g zu sein, weil wir doch 
       alles haben und wir uns um die Versorgung 

doch nicht anders, als immer wieder neu 
zu ihm zu kommen mit unserm Dank 
und unserem
Lob.

viel viel viel viel mehr!!“

große Fülle, mit der uns Go� jeden Tag 
beschenkt. - „Vielen herzlichen Dank, 
lieber
Himmlischer Vater, dass du mir heute 
nicht nur mein tägliches Brot geschenkt 
hast, sondern

Wenn wir Go� wirklich lieben, wenn wir 
davon überzeugt sind, dass er es ist, der 
uns jeden Tag

Aber gerade weil es uns so gut geht und 
wir alles haben und noch viel mehr, kann 
dieses Gebet

versorgt und uns dieses großar�ge, 
wunderbare Leben im Wohlstand 
schenkt, dann können wir

doch nicht mehr nur eine Bi�e bleiben: 
Es muss zum Dank werden und zum 
Lobpreis über die

Jeden Tag können wir uns seiner Zusage und seiner 
Versprechen gewiss sein: 

unseres täglichen Lebens ja wirklich keine großen 
Gedanken machen müssen, auch jetzt nicht, in den 
Krisen. Wir stellen fest: Schon bevor wir dieses Gebet 
um das tägliche Brot ausgesprochen haben, hat es 
Go� schon erhört: Er beschenkt uns so großar�g und 
überreich, dass wir eigentlich nur staunen können.

Die Bi�e um das tägliche Brot umfasst aber nicht nur 
unsere materielle Versorgung,sondern hat auch eine 
geistliche Ebene. Im Johannesevangelium sagt Jesus  
von sich: 

„Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir 
kommt, der wird nicht hungern; und wer an 
mich glaubt, der wird nimmermehr dürsten“. 
Joh. 6,35

Er sagt nicht: Ich bin der Kartoffelsalat oder der 
Pfannkuchen, der zwar gut schmeckt, von dem man 
aber irgendwann einmal genug hat. Er ist das Brot, 
dass wir tagtäglich brauchen. So wie wir jeden Tag 
unsere Nahrung brauchen, so brauchen wir auch ihn 
zum Leben.

 Du bist geliebt! Ich bin bei dir! 

 Du bist wertvoll! Ich bin für dich da!

Daran dürfen wir uns erinnern, wenn wir beim Früh-
stück, in der Pause oder beim Abendessen ein Brot 
essen.

Deshalb darf es auch nicht nur bei der Bi�e um das 
tägliche Brot bleiben. Es muss zum Dank werden und 
zum Lobpreis über die große Fülle, mit der uns Go� 
jeden Tag beschenkt. „Vielen herzlichen Dank lieber 
himmlischer Vater, dass du mir nicht nur mein 
tägliches Brot geschenkt hast, sondern in Jesus viel, 
viel mehr!“
     Jürgen Krell

 Du bist gewollt!  Ich verlass dich nicht!
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Die neue Frau an der Spitze des Dekanats Rügheim, 
Anne Salzbrenner, nutzte die Mitgliederversammlung 
für ihren Antri�sbesuch beim CVJM Altenstein.

Alle Mitglieder des bisherigen Führungsteams stellten 
sich dabei wieder zur Wahl, das Ergebnis war dann nur 
noch Formsache. Die 1. Vorsitzende Erika Krell bleibt 
demnach ebenso für weitere zwei Jahre im Amt wie ihr 
Stellvertreter David Brehm, Kassier Simon Janson, 
Schri�führerin Kers�n Kaupert und die Beisitzer Alfred 
Müller und Ju�a Platsch.

Im März fand die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung des CVJM Altenstein sta�. Neben den obliga-
torischen Berichten aus dem Vereinsleben und der 
Situa�on der Freizeit- und Tagungsstä�e fanden auch 
wieder die Neuwahlen der Vorstandscha� sta�. 

Die neue (alte) Vorstandscha�: v.l. Alfred Müller, David Brehm, 
Kers�n Kaupert,Erika Krell, Simon Janson, Ju�a Platsch

Dekanin Salzbrenner bei der Andacht
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Mitgliederversammlung
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In ihrer Andacht ging sie auf die Worte aus Psalm 25 
ein. Dieses „Wort der Barmherzigkeit“ sei befreiend 
und ermu�gend – im Blick auf das eigene Leben, auf 
den Weg einer Gemeinscha� wie dem CVJM und auch 
auf die Zukun� der Kirche. „Er trägt - nicht wir 
müssen's rocken; er wird mitgehen“, betonte die 
Dekanin.

Danach wurde gemeinsam ein Livestream geschaut, in 
dem junge Gäste interviewt wurden, die aus ihrem 
Leben mit Jesus erzählten. In kurzen Clips gab es 
zusätzlichen Input zum Thema des Abends. Außerdem 
konnte jeder online Fragen stellen, die dann live be-
antwortet wurden. So wurde versucht, Antworten

„ABOUT JESUS. ABOUT YOU.“ Unter diesem Mo�o 
fand vom 21. bis 25. März die Truestory in der 
Jugendbar der Freizeit- und Tagungsstä�e sta�. Jeden 
Abend haben sich Teens, Erwachsene und unsere 
Mitarbeiter getroffen, um Jesus zu erleben. Jeder 
Abend ha�e ein anderes Thema, z.B. True Safety, True 
Love oder True Me.

Los ging es ab 18:30 Uhr mit Worship-Songs der 
Rocksofa-Band und der CVJM-Band aus Haßfurt sowie 
einer krea�ven Ak�on zum jeweiligen Thema des 
Abends.

TrueStory in der Jugendbar

Truestory
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auf Fragen zu finden, wie z.B. „Was gibt Sicherheit im 
Leben?“, „Was ist echte Liebe?“ oder „Wie kann ich 
glücklich leben?“. Insgesamt wurde deutlich, dass Go� 
auch noch heute jeden Tag Geschichte mit uns 
schreibt und unser Leben beeinflusst.

Nach dem Livestream ha�e dann unsere Jugendbar 
geöffnet. Bei Musik, Getränken und Snacks konnte 
dabei über das Erlebte gesprochen oder eine Runde 
Billard oder Kicker gespielt werden. Insgesamt war es  
eine super Woche, die viele posi�ve Impulse brachte 
und für die wir sehr dankbar sind. 

Die Rocksofa-Band aus Rentweinsdorf

„Überall finden sich Wege, die kaum noch benutzt 
werden. Heute dienen Straßen hauptsächlich dazu 
möglichst schnell zum Ziel zu kommen.

Alte Wege dagegen führen auch zu Plätzen und Orten, 
die einen besonderen Charme besitzen. Diese wieder 
neu zu beleben, ist ein Anliegen aus dem der SINN-
WEG geboren wurde. 

Die alten Wege und Pfade führen zu Flurdenkmälern, 
denen kaum noch Aufmerksamkeit geschenkt wird.
  Dabei können diese viel erzählen und Impulse 
     geben.“ Aus diesem Gedanken heraus realisierten 

Maiwanderung
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Pfarrer Stephan Eschenbacher und Diakon Manfred 
Griebel mit ihren Helfern unsere Route für den 1.Mai. 
Beginn war die Kirche in Prappach (der Ort liegt 
zwischen Königsberg und Haßfurt). Von dort ging es 
über zehn Sta�onen, an dem die 40 Wanderer jeweils 
einen geistlichen Impuls (meist über Engel) erhielten. 
Nach der schönen  Strecke, auf der auch immer noch 
Zeit für Gespräche blieb, fuhren wir zur alten Schule in 
Junkersdorf. (unserem Platz vom Jungscharzeltlager 
2022).

Hier kamen nochmals einige Gäste hinzu. Alle ließen 
sich die Steaks und Bratwürste mit ausgezeichnetem 
Kartoffelsalat, sowie anschließend noch den Nachmit-
tagskaffee, schmecken. Der zeitweilige Regen tat 
keinen Abbruch, denn unter einer Überdachung saßen 
die Teilnehmer im Trockenen. Ab 15:00 Uhr löste sich 
die gemütliche Runde langsam auf.

     Alfred Müller

Stärkung nach der Maiwanderung

Die posi�ve Reak�on der Jugendlichen auf TrueStory 
haben uns Mut gemacht wieder mit einem regel-
mäßigen Angebot für Teenager zu beginnen. Unter der 
Leitung von Chris�ne Ke�ler-Pohl und Jürgen 

Teentreff
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Krell treffen sich jetzt jeden zweiten Freitag ca. 6 bis 10 
Teenies in der Jugendbar, um gemeinsam etwas zu 
unternehmen.

Am Kirchweihsonntag von 14.00 - 17.00 Uhr ha�e der 
CVJM wieder zu Kaffee und Kuchen eingeladen. Bei 
bestem Frühlingswe�er fanden sich die erweiterte 
„CVJM Familie“ und weitere Gäste zu Gesprächen und 
Begegnungen auf der Terrasse der Freizeit- und 
Tagungsstä�e ein.

Die schwierige Zeit während der Coronakrise hat auch 
unsere Pläne für die Sanierung und den Umbau 
unserer Freizeit- und Tagungsstä�e verzögert. Durch 
die Kostensteigerungen im vergangenen Jahr sind 
dann die Baukosten extrem ges�egen, so dass wir die 
große Baumaßnahme erst einmal zurückgestellt 
haben. Die Pläne sind aber fer�g und auch die 
Baugenehmigung liegt vor.

Für die Maßnahme werden EU-Fördermi�el aus dem
   LEADER-Programm beantragt. Sobald wir hier die 
     Bewilligung erhalten haben, können wir mit dem 

Um das finanzielle Risiko zu minimieren, haben wir 
uns entschlossen, den ersten Bauabschni�, den Neu-
bau eines großen Gruppenraumes, als eigenständiges 
Projekt anzugehen. Dieser Veranstaltungsraum ist 
dringend notwendig, da wir schon viele Anfragen 
absagen mussten, obwohl es eigentlich genügend 
freie Be�en gab, aber halt keinen dementsprech-
enden Gruppenraum. Zudem könnte er für externe 
Veranstaltungen wie z.B. Tagesseminare, Konzerte 
o.ä. genutzt werden.

Kirchweihkaffee

Neuer Veranstaltungsraum

Bau beginnen. Von der evangelischen Landeskirche 
haben wir die Zusage über einen Zuschuss in Höhe von 
100.000 € und an verschiedene S��ungen wurden 
Anträge auf eine Unterstützung gestellt. Weitere 
100.000 können wir aus unseren eigenen Rücklagen 
entnehmen. 

Wir gehen davon aus, dass wir ca. 500.000 € über 
Darlehen finanzieren müssen. Angesichts der momen-
tan recht hohen Darlehenszinsen würden uns dabei 
private (evtl. auch zinslose) Darlehen sehr helfen. Es 
besteht auch die Möglichkeit, über die Zinsen eine 
Spendenqui�ung auszustellen. 
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Ansicht von Westen

Ansicht von Norden

Grundriss neuer
Veranstaltungsraum



Ü ... wir zwei neue Mitarbeiterinnen in der Freizeit- 
und Tagungsstä�e haben? Petra Binger hil� an zwei 
Samstagen im Monat in der Küche aus und Svetlana 
Butro abends in der Spülküche.

Ü ... die Personallage aber trotzdem immer noch sehr 
angespannt ist und wir dringend Verstärkung im 
hauswirtscha�lichen Bereich brauchen. Zur Zeit 
sind zwei Teilzeitstellen noch nicht besetzt.

Ü ... es einige runde Geburtstage von Vereinsmit-
gliedern zu feiern gab. Wir gratulieren herzlich 
Manfred Ke�ler und Herbert Grob zum 70. sowie 
Thomas Trapper und Leander Bröder zum 60. und 
wünschen an dieser Stelle noch einmal Go�es 
Segen.

Ü ... am 22.07. David Ke�ler seiner Serafina in der 
Altensteiner Kirche das Ja-Wort gab. Wir wün-schen 
den beiden alles Gute und viel Segen für ihren 
gemeinsamen Lebensweg.

Ü ... unser Kleinbus in die Jahre gekommen ist und wir 
uns nach einen neuen umschauen müssen. Wenn 
also jemand ein gutes Angebot sieht - gerne bei uns 
melden!

Ü ... die Stelle für einen hauptberuflichen Jugend-
referenten immer noch nicht besetzt ist. Die Aus-
schreibung ist auf unserer Homepage zu finden.
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Auf  den CVJM Altenstein und den ge-www.gooding.de
wünschten Online-Shop auswählen und dann ganz
   normal dort einkaufen.  Oder den Link auf

Per Gooding in über 1.500 Online-Shops einkaufen: 

       nutzen. www.cvjm-altenstein.de 

Schon gewusst dass ...

CVJM Altenstein unterstützen!
Bei Online-Einkäufen den

04.-05.08. Open-Air-Kino

04.09.  Ferienprogramm „Mit allen Sinnen“

29.07.-05.08. Jungscharzeltlager für Buben

13.09.  Frauenfrühstück
13.-17.09. Motorradfreizeit in Gosau
17.09.  CVJM Gemeinscha�stag
23./24.09. CVJM Burgfest Wernfels

06.-08.10. 58. Jahresfest CVJM Altenstein
11.10.  Frauenfrühstück

17.12.  Weihnachtsmarkt Altenstein

11.02.  Frauenfrühstück

13.03.  Frauenfrühstück

07.11.  Vortragsabend m. Günther Klempnauer
08.11.  Frauenfrühstück
11.-12.11. Mitarbeiterkongress Burg Wernfels
bis 15.11. Weihnachten im Schuhkarton
21.-26.11. Kurzbibelschule „Bibel im Blick“

08.12.  Kreisverbindungsweihnachtsfeier
13.12.  Frauenfrühstück

28.-31.12. Gesamtmitarbeitertagung Wernfels

10.01.  Frauenfrühstück
27.01.  CVJM Oberfrankentreffen

10.-17.02 Familienskifreizeit am Dachstein

16.03.  CVJM Jahreshauptversammlung

10.04.  Frauenfrühstück

01.05.  CVJM Maiwanderung
05.05.  Kirchweihkaffee
08.05.  Frauenfrühstück

12.06.  Frauenfrühstück

17.-20.05. Radtour zur Pfings�agung Bobengrün
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Termine für 2023/24



Bei uns finden Sie jederzeit eine 
große Auswahl an christlicher Litera-
tur, Bibeln, Post- und Glückwunsch-
karten für (fast) alle Anlässe, Ge-
schenkar�keln, Musik, Kalendern 
und Losungen. 

Wir laden Sie herzlich zum Stöbern ein und freuen uns 
auf Ihren Besuch.

1. Vorsitzende:      Erika Krell, Am Schwimmbad 6

Bankverbindung:  Sparkasse Schweinfurt-Haßberge (Verein)

       Flessabank Ebern (Haus)

CVJM Altenstein e.V. 
Am Schwimmbad 6; 96126 Altenstein
Tel.: 09535-92210 / info@cvjm-altenstein.eu

         96126 Altenstein / Tel.: 09535-92210

         vorstand@cvjm-altenstein.de 

       IBAN: DE08 7935 0101 0000 8600 56

       IBAN: DE20 7933 0111 0000 1252 63

 eein .Vst .netlA MJVC sed

oder nach Vereinbarung!

Öffnungszeiten:

Dienstag: 16.00 - 18.00 Uhr
Mi�woch: 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 17.00 - 19.00 Uhr
Samstag: 17.00 - 19.00 Uhr

http://www.cvjm-altenstein.de/downloads/
mailto:vorstand@cvjm-altenstein.de
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